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oh, das geht.
Ich habe keine Skrupel, im Zweifelsfall mitzuhelfen, so einem "Familien"tyrann, der meint, er
habe etwas zu melden, einen ausgedehnten "Schwedenurlaub" zu spendieren. Und habe das
sogar schon getan.
Anders kann eine "Integration" nicht funktionieren, denn das hieße ja, zu akzeptieren, wenn
jemand unser Grundgesetz mißachtet... und - das ist eben inakzeptabel.
Wer das nicht akzeptiert, ist damit auch selbst "inakzeptabel", sprich offenbar nicht
integrationsbereit oder -fähig, und kann dementsprechend entscheiden, ob er freiwillig geht
oder gegangen wird.
Kinder, die hier in Deutschland aufwachsen, sollen das auch als Menschen dürfen. Und dazu
gehört zB auch, mit anderen Kindern zusammen ohne überflüssige Maskerade schwimmen zu
gehen.

@Freakoid - das war in den Fällen durchaus abgesprochen - mit den Eltern, die einfach (und das
glaube ich denen sofort!) keine Ahnung von der Materie hatten. Bezahlt haben sie den
jeweiligen Bikini, die betreffenden Töchter sind aber mit mir zusammen in ein entsprechendes
Geschäft gegangen und haben "anprobiert".
Mag seltsam klingen, aber da hatten die Eltern echt Berührungsängste. Und so war das am
einfachsten zu bewerkstelligen.
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